
Pressemeldung vom 25.01.2022 

Feiern wir den Frieden 

20. Internationale Münchner Friedenskonferenz zurück im Alten Rathaussaal 
in München – HYBRID 

 „Feiern Sie mit uns den Frieden und lassen Sie sich inspirieren von den Referentinnen und 

Referenten der Internationalen Münchner Friedenskonferenz 2022, die sich 2022 zum 20. Mal jährt.“  

so Maria Feckl, neue Projektleitung der Konferenz. Der Pandemie angepasst wird an beiden Tagen im 

Alten Rathaussaal in München in einem HYBRID-Format getagt. Nukleare Abrüstung und eine neue 

Ostpolitik ohne Feindbilder sind die Schwerpunkte des Internationalen Forums am 18.02.2022 ab 19 

Uhr. Der Workshop „Zukunftsfähige Systeme gestalten“ (19.02.2022 von 10 – 12 Uhr) von Peace for 

Future organisiert wendet sich an die friedensbewegte jüngere Generation. Die Expertenrunde am 

19.02.2022 ab 19 Uhr mit namhaften Persönlichkeiten der Friedens- und Umweltbewegung 

beleuchtet die neue Regierungskoalition mit dem Fokus „Ist die Ampel friedens- und 

zukunftsfähig?“ 

Thomas Rödl, DFG-VK Bayern ist überzeugt, „eine ‚Sicherheitskonferenz‘, die diesen Namen verdient, 

muss nach unserer Ansicht militärisches Sicherheitsdenken überwinden und auf gemeinsame 

Sicherheit durch Interessensausgleich und Kooperation setzen.“  Die Internationale Münchner 

Friedenskonferenz ist die inhaltliche Alternativveranstaltung zur Münchner Sicherheitskonferenz. 

Für den Paradigmenwechsel ist eine grundlegende Umschichtung von den hohen Militärausgaben zur 

Finanzierung von ziviler Konflikt- und Krisenbewältigung nötig. Wir brauchen eine neue Denkweise: 

Orientierung an globaler Gerechtigkeit, am Gemeinwohl für alle Menschen und im Umgang mit den 

Ressourcen. 

„Der Atomkrieg ist eine reale Gefahr“, so Christoph von Lieven, Sprecher für atomare Abrüstung bei 

Greenpeace Deutschland in einem Gastbeitrag der Frankfurter Rundschau am 19.01.2022. Der 

Trägerkreis der Münchner Friedenskonferenz hat sich verjüngt und wird gestärkt durch Christoph 

von Lieven, Greenpeace Deutschland, wie auch Dr. Ingrid Pfanzelt und Dr. Josef Raab, IPPNW 

(Internationale Ärzt*innen für die Verhütung des Atomkrieges – Arzt*innen in sozialer 

Verantwortung e.V.).   
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